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Berichtszeitraum vom 27. bis 28.04.2024

Kriminalitätslage:

Gegen Haustür getreten

Am 27.04.2024, gegen 22:00 Uhr, zeigte eine Bewohnerin der Rosenstraße in Coswig an, dass zwei derzeit noch unbekannte
Täter gegen die Hauseingangstür getreten haben. Vor Ort konnten die Beamten eine beschädigte Glasscheibe feststellen. Es
wurden Spuren gesichert und ein Ermittlungsverfahren eingeleitet. Eine sofortige Fahndung nach den Tätern verlief
erfolglos.  

 

Verkehrslage:

Alkoholisierter Fahrzeugführer verursacht Unfall

Durch einen Zeugen wurde bekannt, dass am 27.04.2024, gegen 15:00 Uhr, ein Fahrzeugführer mit seinem Peugeot über
eine Verkehrsinsel in der Rathenaustraße zwischen Gräfenhainichen und Jüdenberg fuhr. Hierdurch wurde ein
Verkehrszeichen beschädigt und auch der Pkw trug erhebliche Schäden davon. Dennoch fuhr der Fahrzeugführer noch ca.
800 m weiter und hielt dann in einer Haltebucht an der B 107 an. Die zwischenzeitlich informierten Polizeibeamten aus
Gräfenhainichen befragten den 82-jährigen Fahrzeugführer zum Unfallhergang. Hierbei stellten sie fest, dass dieser unter
Alkoholeinfluss stand. Ein durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Wert von 2,10 Promille. Es wurde eine
Blutprobenentnahme angeordnet und der Führerschein sichergestellt. Den Mann erwartet nun ein Strafverfahren.

 

Ohne Versicherungsschutz unterwegs

Am 28.04.2024, gegen 10:00 Uhr, stellten die Beamten des Polizeireviers Wittenberg einen jungen Mann fest, welcher mit
einem elektrischen Longboard unterwegs war. Er befuhr die Feldstraße in Wittenberg. Bei der Kontrolle wurde festgestellt,



dass der junge Mann für sein Fahrzeug einen Versicherungsschutz und eine Fahrerlaubnis benötigt. Da beides nicht
vorhanden war, wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet. Die Weiterfahrt wurde untersagt.

 

(Verfasser POK Thiele)
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